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An den Stadtrat der Stadt Landshut jstaci1:Tandshut 
· Hauptamt 

28.07.2016 

· Antrag 

Der Stadtrat möge beschließen, / 

dass überprüft wird, inwiefern die Stundilng der Stellplatzablöse bei Altfällen noch ange­
messen ist und ob die Stadt Landshut die ausstehenden Summen nicht innerhalb einer be­
stimmten Frist einfordern soll, um mit diesen Geldern zusätzliche Parkflächen in der Innen­
stadt zu schaffen. 

Begründung: 

Laut Definition handelt es sich bei einer Stundung um das Hinausschieben einer Fälligkeit 
einer Forderung, wobei die Erfüllbarkeit aber grundsätzlich aufrechterhalten wird. Damit wird 
eine Forderung nicht komplett erlassen, sondern nur bis zu einem späteren Zeitpunkt hinaus­
geschoben. Im Fall der Stellplatzablöse gibt es Altfälle, die bereits mehr als 10 Jahre zurück­
liegen, die gestundete Summe beträgt 345.000 €.Hier sollte die Stadt überprüfen, ob eine 
Stundung noch angemessen ist tind ob die ausstehenden Beträge angesichts der aktuellen 
Haushaltslage nicht besser eingefordert werden sollten. Die Parkplatzsituation in der Innen­
stadt ist bereits seit längerem angespannt, die Gelder sollten daher für die Schaffung zusätzli­
cher Parkflächen verwendet werden. 

gez. Jutta Widmann, MdL gez. Ludwig Graf, Stadtt:at 
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/ f.d.R. Helga Ulbrich, <'Sekr. 
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